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RAUM. ZEIT
Kunst im Abbruchhaus

Ein innovatives Sponsoring-Projekt von Team Rauscher Immobilien 

… und ein Kunstprojekt von Student/inn/en der Klassen für Bildende Kunst der Universität Mozarteum
Das Jahressponsoring von Team Rauscher Immobilien geht im Jahr 2009 an die Bildende Kunst. Das bekannte Salzburger Immobilienunternehmen stellt Studenten der Universität Mozarteum unter der Projektleitung von Univ.-Prof. Dieter Kleinpeter 4.000,-- EUR und ein originelles „Atelier“ zu Verfügung: ein Abbruchhaus in Maxglan, welches als Arbeitsraum grenzenlose künstlerische Freiheit bietet. Der Altbestand und das große Gartengrundstück wurde von Domus Wohnbau aufgekauft. Hier wird demnächst eine moderne Wohnanlage entstehen. Das Projekt wird am 19. November 2009 um 16:00 Uhr in der Villa in der Michaelbeuernstraße 10 präsentiert.
Bereits im Frühling war bei Team Rauscher Immobilien (Petersbrunnstraße 15) die Idee entstanden, im Jahr 2009 Kunst zu fördern. Im Jahr 2007 hatte das 12-köpfige Immobilien-Unternehmen die Kindertagesstätte „Insel“ unterstützt und im Jahr 2008 der Salzburger Kinderkrebshilfe eine neue Terrassengestaltung ermöglicht.

Ein erstes Gespräch mit Univ.-Prof. Dieter Kleinpeter ergab im Frühsommer 2009, dass sich die Studenten nicht nur finanzielle Unterstützung, sondern auch einen Arbeitsraum wünschten. Zufällig konnte Team Rauscher beide Wünsche erfüllen, denn in Maxglan stand eine Villa leer, welche Ende 2009 abgerissen werden soll. Hier kam die Firma Domus Wohnbau ins Spiel, welche das Haus zur Verfügung stellt und für Wasser und Strom sorgte. (Herzlichen Dank an Herrn Heinrich Albert.)

Ab Mitte Oktober startete die Aktion: ca. 20 Studenten unter der Leitung von Uni-Professoren und Assistenten nutzten individuell und in verschiedenen Gruppierungen das Haus. Univ.-Prof. Dieter Kleinpeter (Malerei) und seine drei Assistenten Gunda Gruber, Tommy Schneider (Film, Fotografie) und Ingrid Schreyer waren mit Projektgruppen im Haus tätig. 

Auch ein paar Schützlinge von Univ.-Prof. Beate Therflot (Grafik) und Prof. Ruedi Arnold (Bildhauerei) klinkten sich ein. 

Im Haus wurde ab Mitte Oktober fotografiert, gefilmt, gemalt, installiert und geschweisst. Die alte Villa, die Ende der 40er Jahre von Inge Sprng in Auftrag gegeben worden war, erfüllte sich „auf ihre alten Tage“ nochmals mit neuem Leben. Im Rahmen des Projektes RAUM.ZEIT setzten sich die Studenten mit den alten Räumen und ihrer Zeit mit frischem Blick auseinander. Dabei wurden alte Tapeten, romantische Ausblicke in den verwilderten Garten, kleine Überbleibsel der Einrichtung oder auch alte, leere Schränke zum Ausgangspunkt künstlerischer Aktionen und Werke.

Geschäftsführerin Elisabeth Rauscher: „Ich freue mich sehr, dass wir auf diese Weise einer Gruppe junger Studenten Freiraum für künstlerisches Arbeiten bieten konnten. Es ist für Salzburg als Kulturstadt wichtig, auch junge Kunst zu fördern und zu würdigen. Die meisten Menschen verbinden Salzburg ja vorrangig mit Musik, da bleibt die Bildende Kunst oft ein bisschen auf der Strecke. Unsere Sponsoring-Aktion füllt da eine Lücke.“

Auch Projektleiter Univ.Prof. Dieter Kleinpeter ist froh über die Aktion: „Es war sehr spannend, neben dem Studienalltag am Mozarteum einmal ein völlig anderes, innovatives Projekt zu leiten. Es war zwar ein bisschen kühl im Haus, aber wir sind ja Berghütten-Profis! Trotz der Aktionstage und Besetzungen der Studenten der letzten Wochen, die wir unterstützen und wichtig finden, wurde die alte Villa fleißig genutzt.
Wir werden das Projekt teilweise im Salzburger Kunstverein in die Ausstellung „Hier und Jetzt: 12.00 - 12.05“ transferieren und in der Folge einen Katalog herausgeben, in dem das Projekt und die Ausstellungen dokumentiert sind. Vielen Dank für diese tolle Unterstützung an Team Rauscher Immobilien und Domus Wohnbau.“

Der Titel RAUM. ZEIT ergab sich aus dem Zusammenhang zwischen dem  Raum/Haus Projekt und dem Ausstellungsprojekt im Salzburger Kunstverein, welches sich an fünf Minuten zwischen 12.00 und 12.05 festmachen wird. Die Beschäftigung mit der Villa hat unter der Voraussetzung zeitlicher Beschränkung begonnen und stattgefunden. Die Arbeitszeit im Abbruchhaus wurde durch den bevorstehenden Abriss und nicht zuletzt durch den einbrechenden Winter beschränkt. Raum als Thema bietet verschiedenste Möglichkeiten und Herangehensweisen. Die Bandbreite reicht von Um- und Einbauten, Recherchen zu Wohn- und Raumsituationen bis hin zu Wandbemalungen oder kleinsten Interventionen, Spuren.
Bevor die Abrissbirne kommt, wird das Projekt am 19. November 2009 um 16:00 Uhr  in der Villa präsentiert. Bei Punsch und köstlichen Häppchen sind die Besucher herzlich eingeladen, einen Rundgang durch das künstlerisch verwandelte Gebäude zu unternehmen sowie Gespräche mit Professoren und Studenten zu führen.

Save the date:

Präsentation der Kunstaktion RAUMZEIT

Vernissage mit Punsch

19. November 2009, 16:00 Uhr

Michaelbeuernstraße 10, Maxglan, Salzburg
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Zusatzinformationen und Fakten
Die mitwirkenden Professoren und Assistenten: 

Univ.Prof. Dieter Kleinpeter - Projektleitung
Uni-Assistenten von Herrn Prof. Kleinpeter: Gunda Gruber, Tommy Schneider,

Ingrid Schreyer

Am Rande ebenfalls dabei: Univ.Prof. Beate Therflot und Univ.Prof. Ruedi Arnold

Biografie Univ.Prof. Dieter Kleinpeter:
1955 in Mauterndorf / Salzburg geboren. 1973-74 Studium der Malerei, HS für Angewandte Kunst, Wien. 1974-76  Philosophie und Politikwissenschaft in Wien und Salzburg. 1976 bis1982 Studium der Malerei und Grafik an der Staatlichen Hochschule für Bildende Kunst,Braunschweig. Auslandsaufenthalte und Studienreisen u.a. in Italien, Japan, Mexiko, Frankreich, USA. 1983 Romstipendium, 1986 Theodor Koerner Preis, 1986 Preis Homage à Kokoschka, 1990 Arbeitsstipendium Glasgow 1990, Schottland.. Seit 1993 Professur für Malerei am Mozarteum in Salzburg. 2000 bis 2005 Instituts-Abteilungsleiter der Ateilung für Bildende Künste, Kunst- und Werkpädagogik der Universität Mozarteum. Lebt in Wien und Salzburg.

Einzelausstellungen  und Ausstellungsbeteiligungen (Auswahl)

1978/79 "Selbstgespräche", Würtembergischer Kunstverein, Stuttgart und Haus am Waldsee, Berlin. Einzelausstellungen in Wien in der Galerie Hilger 1983 und 87, in der BAWAG Fondation 1989 und 1992 in der Galerie Station 3. Einzelausstellungen in Salzburg in der Galerie im Traklhaus 1986, Galerie der Stadt Salzburg 1990 und ACP Galerie Peter Schuengel 1995. 1988 in München in der Galerie Hermeyer und im Mannheimer Kunstverein, 1993 im Marburger Kunstverein. 1989, 93 und 89 in der Samuelis Baumgarte Galerie, Bielefeld. Beteiligung 1992 bei "Wien - Expressionistische Tendenzen nach 1945" in der Salford Art Gallery and Museum, Salford/Manchester und  "Bilder vom Tod" im Historisches Museum der Stadt Wien. 1994 beteiligt am Projekt "Inbetween" auf der 45.Biennale in Venedig. 1996 "Beispiele" ,Heidelberger Kunstverein und "Elements. Austrian Paintings since 1980", Hugh Lane Municipial Gallery of Modern Art, Dublin, Ireland. Einzelausstellungen in Berlin in der Galerie Redmann, 1990,92,94 und 97. 1997 Installation " Viennese Waltz" mit H. Lattner und M.Reska in New York, USA. 1998 Ausstellung in der Galerie I&AC in Graz, in der Galerie Le Garage in Lorgues,. 1999 "Im Wald und auf...", Galerie Maerz, Linz. 2000 "Face to Face",Galerie Wolfrum und "Me(e)hrblick" , JO29–ground for art, Wien. Beteiligung im Salzburger Kunstverein 1998 und 2000. Einzelausstellung 2001 ”topless-Bildballung”  Galerie Walsch, Wien. 2002 ”Se(e)hstück, JO29–ground for art, Wien. 2003 „querreigen“, Palais Liechtenstein, Feldkirch (mit Rainer Wölzl) und „Bildsicht“, Kuenburggewölbe, Werfen . 2003 "Figuration", Galerie Hermeyer, München, „Ankäufe des Landes“ Galerie im Traklhaus, Salzburg, 2004 „50 Jahre grafische Werkstatt im Traklhaus", Galerie im Traklhaus, Salzburg, 2005 "Druckgrafik aus der grafischen Werkstatt“, Traklhaus /Salzburg, Kunsthaus Raskolnikow, Dresden, Galerie Exner, Wien und Kunstverein Horn. 2007 “J’ne ai plein le dos!“ Galerie Le Garage, Lorgues, Frankreich. 2008 “Die Welle“ Kurpfälzisches Museum, Heidelberg. 2008 “Die Welle“ Kurpfälzisches Landesmuseum, Heidelberg. 2009 Einzelausstellung in der Galerie der Stadt , Salzburg. 

Die teilnehmenden Studenten: 

Bachleitner Julia, Bauer Anna, Bothe Friederike, Caba Silvia, Cristiani Fiona, Daxer Maria Theresia, Edtmaier Bernadette, Eger Sebastian, Eigner Bettina, Gruber Ulrike, Haslinger-Aberer Sonja, Heigl Isabella, Hickmann Roland, Hittenberger Tanja, Kriechbaum Hannah, Kronbichler Benjamin, Lackner Angela, Leder Denise, Linher Christina, Morschitzky Maria, Moser Doris, Naprudnik Brigitte, Öttl Daniel, Palka Lorena, Petersmann Kristiane, Rührlinger Charlotte, Rasberger Katharina, Rettensteiner Ines, Spiß Katharina, Walcher Bernhard,

Weichselbaumer Hannah, Wieder Elisabeth Maria, Wörgötter Julia
Firmenprofil Team Rauscher Immobilien
Salzburgs bestes Team für Wohnimmobilien

Unsere Firmenphilosophie


Team Rauscher realisiert Wohnträume. Ob Sie nun eine Garconniere suchen, eine Vierzimmer-Wohnung, eine Doppelhaushälfte, eine exklusive Penthouse-Wohnung oder ein Landhaus im Grünen: bei uns finden Sie das ganze Spektrum der hochwertigen Salzburger Wohnimmobilie. 

Never change a winning team 
Team Rauscher ist ein top-ausgebildetes, 12-köpfiges Profi-Team. Unsere Stärke liegt im Ein- und Verkauf von Wohnimmobilien sowie im Bereich von Finanzierung und Wertermittlung. Bei uns profitieren Sie von einem Kenntnis-Pool, gespeist aus jahrelanger Erfahrung und ständiger Fortbildung. 

Player in der Top-Liga 
Team Rauscher zählt zu den vier größten Maklerunternehmen in Salzburg. Wir sind seit 10 Jahren für unsere Kunden tätig und führen erfolgreich über 140 Immobilientransaktionen im Jahr durch. Das Vertrauen unserer Kunden spiegelt sich in unserer Datenbank mit 5.180 aktiv suchenden, zuverlässigen Vormerkkunden wieder. 

Reden bringt die Leut ’zamm 
Die individuellen Wünsche und Bedürfnisse unserer Kunden sind uns wichtig. Suchen Sie eine Immobilie, erstellen wir in einem zielorientierten, persönlichen Gespräch ein detailliertes Anforderungsprofil. Damit werden Sie bei uns VIP-Kunde. Neue Angebote werden Ihnen umgehend kostenlos per Mail übermittelt.


Ein individuelles Paket wird geschnürt 
Verkaufen Sie über Team Rauscher, erarbeiten wir für Ihre Immobilie ein umfangreiches, maßgeschneidertes Paket an Marketingstrategien. Ab dem ersten Tag Ihres Auftrags ist unser 12-köpfiges Team für Sie im Volleinsatz. Unsere VIP-Kunden werden umgehend informiert. Durch regelmäßige Tätigkeitsberichte können Sie sich von unserem Einsatz überzeugen. Bestellen Sie unsere Verkaufsbroschüre und unsere Broschüre Verkaufsgarantie. 

In Salzburg zu Hause 
Mit den Besonderheiten der Mozartstadt Salzburg und ihrer wunderschönen Umgebung sind wir bestens vertraut. Durch lokales Sponsoring übernehmen wir soziale Verantwortung für die Festspielstadt und ihre Bewohner.

Ihre Glücksbringer 
Menschen sind uns wichtig. Die passenden Verkäufer und Käufer zusammen zu bringen ist unser Talent. Beide machen wir gerne glücklich. 

Firmenprofil Domus
Die DOMUS Wohnbau Ges.m.b.H. ist Spezialist für Wohn- und Geschäftsimmobilien, Grundstücke und Anlageobjekte. Innerhalb der letzten siebzehn Jahre hat sich das Wohnbauunternehmen zu einem der führenden Bauträger in Salzburg entwickelt.

Die DOMUS Wohnbau Ges.m.b.H. wurde 1989 von den beiden Geschäftsführern Heinrich ALBERT und Matthias BRUNNAUER gegründet. Die Stärken des Unternehmens sind Projektentwicklung und Projektmanagement bis zum Verkauf mit entsprechender Finanzierungsberatung sowie die Verwertung fremder und vorwiegend eigener Bauvorhaben. Erklärtes Ziel bei jedem angebotenen Projekt ist das Erreichen einer vernünftigen Symbiose hinsichtlich Lage, Bauausführung und Preis.

